
Informationen zu den von der Stadt Nürnberg verwalt eten Stiftungen 2010 - 2013

Anzahl der Stiftungen (Stand 31.12.2013)  47, davon 21 rechtsfähige und 26 nichtrechtsfähige Stiftungen

Zahl der hinzugekommenen Stiftungen seit 2000: 25

HH-Jahr Bezeichung: HH-Jahr Bezeichung:
2000 Stiftung Nürnberg – Stadt des Friedens und der Menschenrech. 2008 Auxiliar-Stiftung
2001 Heinz und Inge Tschech Stiftung Gustav Riedner - Karl Weißmann - Stipendienst.

Johann und Liselotte Lehner Stiftung Nürnberg Barbara, Dr. Wilhelm und Klara Doni Stiftung
2002 Rudolf Volland Stiftung Altstadtfreunde Nürnberg-Stiftung

Emil und Lydia Kudrnac-Stiftung 2009 Margarete-Weigel-Stiftung
2003 Hedwig Linnhuber - Dr. Hans Saar Stiftung Leonhard Wagner Stiftung

Späth-Falk-Hammerbacher-Stiftung Nürnberg 2010 Marie und Hugo Lemnitzer Stiftung
2004 Rudolf und Berta Mathes Wohltätigkeitsstiftung 2011 Ernst und Berta Wurzer Stiftung
2005 Leo und Trude Denecke Stiftung Werner und Elisabeth Krauß Stiftung

Max und Rosemarie Hübschmann Stiftung Adolf-und-Gertraud-Müller-Stiftung
2006 Frieda und Helmut Schweimer-Stiftung 2012 Erwin-und-Monika-Telle-Stiftung
2007 Bärbel Schröder und Claus Schmidt Stiftung 2013 Dorothea-Herzog-Kulturstiftung

Bäume für Nürnberg Stiftung

2010 2011 2012 2013

Anzahl der Anträge 7.270 6.734 6.514 7.764

Ausrichtungsvolumen 4.356.785 4.159.848 4.578.961 6.231.787 1)

Anzahl Beratungen bei               - Stipendien und Gabenanträgen 1.800 1.550 1.680 1.800
                                                   - Stiftungsneugründer und Spendenwillige 19 17 19 17

Anzahl Förderung von Sonderprojekten 5 4 6 5 2)

1. Ertragslage (Ergebnisrechnung) 
Ust-Kor.2301

1.1 Summe der ordentlichen Erträge 14.636.634 14.961.132 11.137.038 14.379.450 ####
darunter:  Kursgewinne aus Wertpapieren (abzüglich Verluste) 9.682.556 9.427.207 4.711.991 6.201.088

1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen  9.850.536 11.361.941 11.281.187 11.969.727 3)
darunter:  - Zweckausrichtungen (gem. Stiftungszweck): 4.356.785 4.160.047 4.578.961 6.231.787

davon    - Stiftungsgaben 2.428.773 2.668.162 2.779.091 4.360.527
              - Stipendien 349.600 403.890 546.420 735.980
              - Zuschuss an Einzelpers. und Einrichtungen 1.035.569 939.997 1.253.450 1.135.280
 - Abwertungen (-) / Wertaufholung (+)  der Wertpapiere -1.517.518 68.874 670.585 -922.879
   (nur buchmäßig, keine realisierten Kursgewinne/-verluste)

1.3 Finanzerträge (nominal) 6.581.108 8.702.690 8.441.850 8.722.721
 davon: Effektivzins (€)  - 8.308.804 7.985.915 8.153.011  4)
             Effektivzinssatz (%)  - 4,25 % 3,96 % 3,69 %

2. Wertpapiergeschäfte 2010 2011 2012 2013

2.1 Verkauf/Rückzahlung von Finanzanlagen 38.527.883 46.637.000 30.450.248 26.529.342
2.2 Erwerb von Finanzanlagen 40.013.018 66.715.000 36.606.960 29.862.716

3. Vermögenswerte - ausgewählte Werte - (aus der Bi lanz nach Ergebnisverwendung) RF

3.1  AKTIVA 186.414.915 203.300.485 214.592.787 224.981.220 ####

3.1.1  Anlagevermögen 173.258.985 194.040.156 200.321.174 209.648.086 ####

3.1.1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 0 0 12.518 11.165
####

3.1.1.1 Sachanlagen 45.933.799 45.244.513 44.476.762 44.422.502 ####
darunter bebaute Grundstücke: 41.722.585 41.048.260 40.287.890 40.176.184 ####

3.1.1.2 Finanzanlagen 127.325.186 148.795.643 155.831.894 165.214.419  5)
nachrichtlich: Wertpapiere (zu Börsenwerten am 31.12.): 200.093.257 190.654.520 212.680.035 230.745.909

3.2 PASSIVA 186.414.915 203.300.485 214.592.787 224.981.220 ####
davon:
Eigenkapital 181.203.867 195.263.915 204.627.107 215.399.472 ####

zu 1) Bei der Sigmund-Schuckert-Stiftung erhöhten sich 2013 die ausgereichten Zweckausrichtungsmittel zum Vorjahr um 1,38 Mio. € auf 4,14 Mio. €.
zu 2) Hier u.a. Projektförderung: "Arme Kinder Zukunft geben", Projekt "Mittagsverpflegung", Projekt "Musikalische Früherziehung für Kinder ", 

Projekt "Verhütungsmittel", Projekt "Familie Leben". 
zu 3) Jahresabschreibungen der nicht rechtsfähigen Stiftungen wurden für 2013 simuliert, diese sind für die Gesamtstadt noch nicht gebucht.
zu 4) Der Effektivzinsbetrag in € erhöhte sich trotz abnehmender Zinssätze bei Neuanlagen. Dies ist bedingt durch die zunehmenden Anlagebeträge.

Wertermittlung ab Haushaltsjahr 2011 (Zinssatz in % = Effektivzins / ([Depotwert Berichtsjahr + Depotwert Berichtsjahr - 1] : 2) * 101
zu 5) In 2012 wurden Schuldscheindarlehen in Höhe von 24 Mio. €, in 2013 weitere 10 Mio. € ausgereicht. Diese sind in den bilanziellen 

 Finanzanlagen per 31.12.2013 enthalten, werden aber nicht in den Depotaufstellungen der Banken ausgewiesen. 
Der reine Depotwert aller Stiftungen beträgt 196.745.909 €.


